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Linda Ratschiller / Der Prinz 
Hämpu I wird mit seiner Prinzes-
sin Chröttli I vom 7. bis am 9. 
März über das Narrenvolk in Mur-
ten herrschen. Seit der Bekanntga-
be dieser Wahl am 17. Januar ist 
das Prinzenpaar auf zahlreichen 
Narrenbesuchen. Adel verpflich-
tet! Hämpu I und Chröttli I 
besuchten und verpflegten bereits 
sämtliche Cliquen beim Wagen-
bau. Bei der Fastnacht in Thun 
repräsentierten sie unser Narren-
volk mit Witz und Charme, so wie 
es sich für ein standesgemässes 
Prinzenpaar gehört. Bei dieser Sou-
veränität mag es nicht erstaunen, 
dass Hämpu I ein eingefleischter 
Fastnächtler ist. Seine Karriere 
begann bereits 1964, es folgte 1973 
der Eintritt bei den Schlössligeister 
und die Teilnahme bei den Tam-
bouren. Nachdem er bereits den 
Möffe-Chäs und den Pächvogu-
Preis erhalten hatte, wurde es nun 
höchste Zeit, dass das Ehrenmit-
glied auch zum adligen Vertreter 
der Fastnächtler gewählt wurde.

LeLac: «Wie fühlt man sich 
als frisch gebackenes Prinzen-
paar?»
Hämpu I: «Locker vom Hocker.»
Chröttli I: «Also für Fastnächtler 
ist es eine Ehre, zum Prinzenpaar 

gewählt zu werden. Aber meistens 
hapert es an den Frauen, die Angst 
haben es werde ihnen zu viel. Wir 
wurden auch schon vier- oder fünf-
mal gefragt.»

LeLac: «Was darf das Narren-
volk unter eurer Herrschaft 
erwarten?»
Prinzenpaar: «Super lustige Fast-
nacht. Kein Gstürm!»

LeLac: «Wie bleibt man bei all 
den Verpflichtungen so frisch 
und knackig wie ihr?»
Hämpu I: «Ja, früher, da haben wir 
bis Dienstag durchgemacht…»
Chröttli I: «Man sollte immer 
einen Pegel haben aber nie zu viel. 
Nicht, dass man dann auf dem 
Tisch liegt und noch ein Foto 
geschossen wird.»
Hämpu I: «L’alcool, ça conserve.»

LeLac: «Was wünscht ihr euch 
für die Fastnacht 2009?»
Prinzenpaar: «Schönes Wetter, gute 
Laune, aufgestellte Narren, 
Gesundheit.»

LeLac: «Eure letzten Worte an 
das Narrenvolk…»
Prinzenpaar: «…und auch nach der 
Fastnacht in diesem Jahr kommen 
sie ins Minigolf zum Prinzenpaar.»

Unnütze Kommentare

«Polo ist eine schwierige Sportart. Prinz 
Charles hat sich dabei schon so man-
chen Arm gebrochen.»
(Manuela Lundgren im «Hamburger Journal» / N3)

«Marion Hughes ist eine sehr erfahrene 
Reiterin. Sie stammt aus einer Pferdefa-
milie»
(Reporter bei der Springreiter-EM / ZDF)

«Wichtig sind besonders die Beine, 
denn damit läuft das Pferd»
(Gehört in einem Bericht über die Galoppwoche in 
Iffezheim /ZDF)

«Mein Ring ist ein Unikat - meine Frau 
hat genau den gleichen»
(Oliver Geissen in «Exclusiv - Weekend» / RTL)

«Die Kastelruther Spatzen schaffen es, 
ganz allein die Bühne vollzumachen»
(Moderator Michael Thürnau beim «Festival der 
Volksmusik» / NDR)

«Tanja und ich werden Papa»
(Formal-1-Pilot Heinz Harald Frentzen im Interview / 
RTL)

«Je länger das Spiel dauert, desto weni-
ger Zeit bleibt»
(Marcel Reif beim Spiel Bayern - Unterhaching / Pre-
miere)

«Sie sagen, der Schlangenbiss sei tödlich. 
Wie tödlich?»
(Jürgen Fliege in seiner Show / ARD)

«Im nächsten Spiel haben wir keine 
Chance, aber die werden wir nutzen»
(Braunschweigs Trainer Reinhold Fanz in «Doppel-
pass» / DSF)

«Wir haben jetzt klare Verhältnisse, aber 
wir wissen noch nicht welche»
(Lothar Späth in «Späth am Abend» / n-tv)

«Eigentlich ist es egal, welche Farbe ein 
Ferrari hat - Hauptsache, er ist rot!»
(Gehört in «Exclusiv-Weekend» / RTL)

«Man soll nicht alles so hochsterilisie-
ren»
(Moderator Jochen Sattler im «Newscenter» / DSF)

«Eines Tages wacht man auf und ist tot»
(Publizist Wolf Schneider im «Nachtstudio» / ZDF)

«Es kann in die Hose gehen, aber es 
kann natürlich auch schiefgehen»
(Christian Danner beim «GP von Österreich» / RTL)

«Ich habe es nur aus den Augenwinkeln 
gehört»
(Gehört in «Explosiv» / RTL)

«Dem Baby 2000 winken Werbeverträge 
und freie Windeln bis ins hohe Alter»
(Beitrag im «heute-journal» über den Millennium-
Baby-Boom / ZDF)

«Das Tier gehört in hundeerfahrene 
Dobermann-Hände»
(Gehört in «Tiere suchen ein Zuhause» / WDR)

� Das Al ler letzte

�  Mur tner Fastnacht: 7.–9. Mär z

Exklusiv-Interview mit dem Prinzenpaar

Programm

6. März: Gastroabend in den Gast-
stätten von Murten

7. März um 14h33: Kinderkos-
tümball im Narrentempel, 16h33: 
Kinderumzug, Start beim Berntor, 
20h30: Maskenball mit Preiskrö-
nung um 24h, Hotel Murten, 
21h01: Schlüsselübergabe und 
Proklamation des Narrenrechtes 
beim mittleren Brunnen, anschlies-
send närrisches Treiben im Stedtli

8. März um 15h03: Umzug im 
Murtner Stedtli

9. März um 20h01: Verurteilung 
des Füdlibürgers mit anschliessen-
der Verbrennung auf dem Kano-
nenmätteli, anschliessend gemütli-
cher Fastnachtsausklang in der Alt-
stadt

Le Carnaval d’Avenches va don-
ner le coup d’envoi de la saison des 
spectacles aux Arènes le 27 mars. 
Les principaux acteurs de cette 
manifestation sont les habitants 
d’Avenches et des environs. De 
voir les visages illuminés des 
enfants, heureux et fiers de défiler 
lors du cortège, renforce chaque 
année la motivation de l’équipe 
de bénévoles. 

Carnaval 
d’Avenches

�  Avenches: du 27 au 29 mars www.carnaval -avenchois.ch

Plus d’une tonne de confettis
L’apothéose du week-end est le 
grand cortège du dimanche 
(départ à 14h31). Les chars, les 
groupes à pied et les 12 Guggen 
défilent durant deux heures à tra-
vers la ville pour la joie des petits 
et des grands. Le cortège est com-
posé d’une vingtaine de groupes 

qui déversent 1,6 tonne de confet-
tis dans les rues. Avant le cortège, 
dès 10h15, les Guggen donnent 
un concert grandiose dans les Arè-
nes. Cette année, outre les deux ou 
trois morceaux joués par chaque 
formation, le public bénéficiera 
d’un concert d’ensemble des musi-
ciennes et musiciens.  




